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fern diese ‘ räumliché Einschränkung berechtigt un:' m«i't Auseinai1de'rsetzungdem eı1s der katholischen Kirche vereinbaren ISt
Die Weltlichen Institute werden, uch Xın ihre die Katholische Aktion

Mitglieder 1n der Welt bleiben, auf TUN! der völligen Dıie schwelzerische Halbmonatszeitschrift „Orientierung,
Weihe ott und für die Seelenrettung, die S1Ee unter Katholische Blätter M weltanschauliche Information”,
Gutheißung der Kirche- ablegen, un auf Grund iıhrer bringt)in ihrer Nummer VO Juni einen Überblick
inneren - verfassungsmäßigen UOrdnung, Se1 innerhal uüuber die Probleme der Wesensbestimmung der Kathaoli-
VO  } Bistümern oder 1M Bereich derT Gesamtkirche, W as schen Aktıon, der vers.ücht‚ Klarheit 17 die immerTr noch
in verschledener Stufung zutreifen kann, Ta der Apo- herrschenden Unklarheiten 1n dieser aCcC bringen.
stolischen Konstitution Provıda Mabter Ecclesia“ mi1t S die immer noch MC genügen geklärten Fragen
C und nach Verdienst den rechtmäaßıg V} der Kırche stellt sie . folgende alnı In welchem Verhältnis Sie die
geordneten und anerkannten Vollkommenheitsständen Katholische Aktion u Hierarchle:? Inwieweit gehören
beigezählt. Die Institute wurden mıthın wohlüberlegt der sogenannte weltliche Aufgaben 1 ihren irkungskreis?
Zuständigkeit un Obsorge jener Hl Kongregation unter- Stellt S1Ee eine Art ach über den übrigen kirc  ılıchen
stellt un' anbefohlen, die milt der Leitung und Sorge IUr Vereinen. dar? der ist S1e eın Verein neben anderen?
d1 öffentlichen ollkommenheitsstände betraut 1st Da- Soll S1e überhaupt ıne eigene organisatorische Gestalt
her ‚siınd alle Gesellschaften allüberall, sSsofern die den annehmen, der 1st S1e N1C! vielmehr en Handlungs-
Weltlichen Instituten eigenen rTundzuüuge un) TIOrder- PrI1INZ1p, eın un z dem jeder Lale gerufen 1st kraft
N1ıSse als gegeben erkannt werden, notwendigerweise seliner auie und F1rmung?
und unverzüglich nach den ben angezeigten IuUuNdsaizen „Orientierung“ welst darauf hin, daß die Erlasse der
(vgl Nr. au{ diese Nneue Form bringen, auch WENN Hierarchle 1n dieser acC Rıc  1nNn1en darstellen und daß
S1E. sich auf ordınarlatsamtliche der päapstliche Cut- Richtlinien keine Lehrentscheidungen S1Nd. 551e DetOon(T,
heißung berufen. Zur Durchführunig E1NeT einhelitlichen daß der Katholischen Aktion wesentlich ı1ne gew1sse
Leitung verordnen Wir welterhin, daß die: genannten Zeitbedingtheit anhafte un daß 190008 darum durch die
Gesellschaften eINZIG der H1 Kongregation TUr Ordens- bloBße Herausstellung Ihrer dogmatıschen Grundlagen
leute: unterstellt un zugewlesen werden, 1n deren NI i1Nr eigentliches Wesen herankomme. Es handelt
e1in besondeLES Amt WT Weltliche Instıtute: errichtet sich vielmehr darum festzustellen, die Katholische
wurde. Unbeschadet bleiben el ständig, nach der Be- Aktion gerade VO  an den etizten Papsten immer wleder
stimmung der Canones und der ausdrücklichen VOor- gewünscht worden ST Sobald dies erfaßt 1st, „lassen

Ssıch V'O dieser inneren e der /Ze1t du5Ss aucnschrift der Apostolischen Konstitution z Provida ater
Ecclesia“ (Artikel ÖS und 2) die Rechte der HI1 KOon- anderen Fragen nach lLhrer wuünschbaren organisator1-
zilskongregation über die iIirommen Zweigvereine un schen Gestalt, nach ihrem. Verhältnis ZUTLT Hierarchie,
die irommen Vereine VO Gläubigen (Kanon 290 $ 2) SOWI1e Politik uSs' viel elcCchtier klären DDie SE  5 (Gjes1 CNIS-

pun hält x Orieimtierung e für viel aufschlußreicher alsdie Rechte der H1 Kongregation fur diıe Verbreitung des
Glaubens Uber dıe Gesellschaften g Mitglıedern ge1ist- die Untersuchung der tatsächlichen Formen der atho-
lichen Standes, die ın Seminarlen TÜr dıe auswärtigen i1schen ktion, die eute 1n den verschledenen Ländern
Missionen herangebildet werden (Kanon SJ und Diozesen iwa gelten.
VI Den Oorstaänden un: Lleitenden Mitarbeitern der Ka- Denn da g1bt grundlegende Unterschlede 17 der Nnier-
tholischen Aktion un anderer Vereinigungen VOo  > J1au- pretation des Wesens der Katholischen Aktion. „Orilen-

t1erung” nennNn die ıne Qer belden: vorherrschenden Auf-1gen, 1n deren mutterlichem zahlreiche un
erlesene ]Junge eute e1NeM vollchristlichen en fassungen die „pneumatische”, diıe andere die „taktische“,

Die pneumatische erITrsCc 21 e VOTI allem ınzugleich CIZOM U: 1n dle urchführung des Aposto-
Late's eingeführt werden, empfehlen Wir 1n väterlicher Deutschland „Die Pneumatiker gen Katholische

Hon 1st 1ne La1ıenbewegung: IDan eigentliche WirkkrelısSOTge derartiıge Berufe hochherzig Z Öördern S1e S1N.d
1n Ordensgenossenschaften, 1ın Gesellschaften mıiıt geme1n- des Lalen 1m Unterschied VO Geistlichen 1ST sSe1in eru

en der uch 1n Weltlichen Instituten h6ö- s AÄTZT, Advokat, Schriftsteller, Kaufmann, Fabrıkarbel-
herem Streben ermuntern. Die ben genanntien VOT- Ler, Angestellter us kurz der weltliche Raum. Diesen

Raum christlich gestalten, 1sit darum das eigentlichesta‘ sollen nıcht lediglich den; Ordensgenossenschaf-
ten un' Gesellschaften, sondern gerade auch den wWahnhnr- Aufgabengebiet der Katholischen Aktiıon“ NS Exponent

diıeser Auffassung wI1ird Walter A ıtlıerd, der 1n denhaft providentiellen Instituten hilfreiche and hıeten
und sich bereitwilligst - ihreT Mitar.be1t bedienen, unbe- „Werkheiten“” der Arbeitsgemeinschafit katholischer

Laienwerke Januar 1947 SCHNrel „Wenn eın christlicherschadet ihrer eigenen Ordnung.
Mit der tTreuen urchführung all dieser Bestimmungen, Minıiıster 1m 1INNne SE1INET chrıistlichen Verantwortung

der Gesetzgebung arbeitet, dann 1st das Katholischedie Wır 1ın Form e1Nes Motu PTrOpPT10 verfügen, beirauen
Wir Ta NSerer Autorıitat Je nach der Zuständigkeit Aktion:; -enn eın katholischer elehrter der Dichter e1Nn:

Buch schre1bt, annn ist das Katholische Aktion: WEILIdie Kongregation TUr Ordensleute, d1ie andern ben

genannien HI1 Kongregationen, die Ortsoberhirten SOWI1e 1ne Bäuerin e1Nn vernünitiges Waort ihrer Nachhbharin
die Leiter der beteiligten Gesellschaften Sagl, annn kann das Katholische Aktion SIM
Waas Wir 1n diesem 1n Form elines Motu PrOpPTIO erlasse- Das zeitbedingt Neue ın dieser Sicht jegt, Ssagtl

„Orientierung“, darin, daß die Gestaltung des weltlichenen Schreiben bestimm .aben, das sol1l nach NSerTeTr

ANOordnNung immerdar gültig und 1n Ta bleıben, hne Raumes 1M Mittelalter überhaupt keın Problem tellte,
da die Kirche V'O  b selbst se1in Lebensprinzip Wäl. Das istRücksicht au{f etwa entgegenstehende erfügungen.

Gegeben RKom bel ST eter, MAarTz 1943, eutie anders geworden. Den weltlichen Raum wleder
durchwalten, ı1st eutlte iıne der wichtigsten Sendungennfang NnseTres Pontifikatsjahres.
der Kirche, die VO  - selber dem Lalen ufällt ZugleichPapst Pius DERE
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151 der weltliche Bereich auch positiven S1inne cse.|b- tische etonung Katholische Aktion sSel 1n e Laı:enbewe-
ständ1g geworden, hat C1IN! CIgeENE Verantwortung qunNg, NUutiz diese Feststellung Yar nıchts“! Und
Inltiative und uch dieser Hinsicht hat der katho- „Orientierung“ SEeIiz hinzu „Man WIrd doch N1C be-
lische Lale 111e wichtige Aufgabe erfüllen I7 Diese haupten wollen der aps wolle die wesentliche Struktu:r
Verantwortung wecken betrachten die Neumatıker der Kirche verändern“”
als die eigentliche Aufgabe der Katholischen Aktion Im weltlichen Raum dagegen dem Anliegen der „Pneu-
Ihre Stellungnahme 1st also hnet VO  D qE- matıker“ kann die Kirche nach rientierung N1e-
schichtlichen Denken, das wesentlich das Verhältnis mals eigentlichen S1nn ZULC aCctlo, ZUI pra  ischen
VO  g Kirche un' Weelt kreist Verwirklichung schreiten Hier Hegt eın Bereich derT
Wesentlich unproblematischer“” Orientierung Laıenbetatigung, der Nn1ie Katholische Aktion werden

dann: fort S1e„sprechen dıe sogenannien Taktiker kannn
analysieren, unbelastet VÖO:  a} geschichtlichen TWAagUNgeEN,
ınfach die Gegenwart un: steliıen test die Massen
welthın entchristlich sind Sie erfassen genugt die E1Il katholischer Theologe über arl Barth
ahl der VO  D der Kirche bestellten Seelsorger nicht
und außerdem sSte derT Geistliche hler weithin VOI V©I- DER RUNDSAÄATZ A JUSTUS“
schlossenen Iuren Daraus ergeben sıich fuüur den e1st-
lichen Bestrebungen WI1ie WIT '] S& Frankreich Luther nenn den Menschen selıinem Kommentar ZU.

erleben hbe1l der Miss1ıon de France oder bei der Römerbrief „sıimul peccator ei ]Justus Sünder und
Mi1ssion de Parıs Darüber hınaus 1st aber uch gleich Gerechter) Dieser Satz 1ST die kürzeste Formel
gen die Taktıker OM Umwandlung der Lalen erforT- der lutherischen Anthropologıie, un: ihm hat VO  ; JE>-
derlich Der erkaltete Sinn TUr das Apostolat 1st Ne  = her die katholische Kriıtik des reformatorischen Men-
beleben muß jeder Lale SE1NEeTr Umwelt für sSe1NenN schenbildes angesetzt Denifle sa ihm 1nNne „unau{flös-
Glauben Zeugnis geben Das Besondere er e1t bare Antinomie eg  n  n völligen Widerspruch un -“1N€e

ieg AL hler au  n gesehen lediglich der bedauerlichen Unsittlichkeit zugleich“ Weil ber diese Formel VO  e} der
atsacne daß eute Europa Tast Z Missionsland evangelischen heologie als Kern der reformatorischen
geworden 1S| Schließlich 1908028 die Lalen uch Botschaft vertireten wird ist die katholische Symbolik geS-

vermehrtem Ausmaß heranzıehen Tätigkeiten dıie ZWUNGEN, sich derselben Eindringlichkeit m1T ihr
bıs eutie dem Priester vorbehalten beschäftigen Wir erichten über 1nNe Außerung des
In dieser „taktıschen“ ME 1s0 „bleibt die Katholische schweizerischen Jesuiten Hans Urs VO  5 althasar
Aktion auf eigentlich kirchlichem 2N Es geht hler r  echerches de SCIENCE religieuse” die vielleicht

die elgentlich religiöse Tätigkeit des Lalen das zweckmäßig Zusammenhang mı1 den Untersuchungen
direkte postola eigentlichen Sinne Un N1ıC VO Robert CGirosche SEe1INEeNI Buch „Pilgernde Kirche
die Gestaltung des weltlichen Raumes Aaus christlichem betrachtet wird
els Katholische Aktion weıteren Sinn 1ST hiler (Cirosche zeligle, daß Luther diesem Satz ursprünglich
jedes Lalen Pflicht jeder eit In ICIN 1nnn dıe nicht iwa L ontologische Aussage über den Menschen
spezielle Kaderbildung besonderer Gruppen, die m1L machen wollte, sondern Ausdruck suchte, diıe
u mM1SS10 VO  H der Kirche betraut werden sittliche der religiöse Spannung des „nomoO viator darT-
„Fragen WIT I0KUM wei(fter, welcher dieser beiliden Auffas- zustellen die uch seinshait gerechtfertigten un

Luther wollte denSUNGgEN nach den kirc  ıchen Dokumenten der ıte egnadeten Menschen zurückbleibt
Katholische Aktion ukommt scheılint uns Nach den „statius vlatorıl]s kennzeichnen, und Auffassung da-

VO stimmt bıs einNnenmn CGirade mi1t der atho-päpstlichen Außerungen eindeutig die Zw elte 1so d1e
taktısche Änsicht geme1lnt S€ 111 Immer wird hler ischen TITheologıe überein Das Konzil VO  5 Orange

„Aus sich besitzt der ensch NUTr Lüge und un Zdarauf Wert gelegt daß Katholische Aktion e reın

relig1öse ngelegenheit SE1 daß Katholische Aktion wenn eEIWwas VO Gerechtigkeit un ahrbeit sich
e kollektives und Organıslıerties Apostolat bedeute hat omm das aus n uelle nach der WITL unNnseTiel

daß en  C d1eses kollektive Apostolat der Katholischen usie dürsten MUSSEN, auf daß S1Ee 13885 mı1T EINICGEN Trop-
Adchon M1C jedwedes Organısierte ULN! VO Katholiken ien benetze und WIT nicht. auf dem Wege ermatten Die
ausgeübte Apostolat SEe1 uch NC einmal Je VON Gerechtigkeit omm Iso VOoO außen, VO  a ben Uuber den

Menschen, und insofern 1sST S1e 1Ne€e „außere als firelesder Kirche gebilligte Oder empfohlene, sondern 1U enes
das ‚EC1NMN Kkirc  1CNes Mandat, das 111 kanonische Sen- Gnadengeschenk wird S16 Nn1C des Menschen Eigentum.
dung eEINSC.  leßt, die mehr ıst als einftache Empfehlung Wenn Luther 1es sagtT, leugnet amı noch Nn1IC gıbt
der Billigung' Kard. izzardo)”. vielmenhr gleichem Zusammenhang_ ausdrücklich Z

Zz1e ILULL A uS diesem Sachverhalt die daß die Ginade TOLZdem!7 Orientierung“ A uns  &0 iıst (in nobis est NO  }

Oolgerung, daß der Lale der Katholischen Aktıon durch nostra) und daß S1e ıch gutien Werken auswirkt
CNTE Bindung AIl die Hıerarchie keineswedgs „uther wiıll nach CGirosche Nnu gen, daß die Na
Selbständigkeit erhält Gegenteil der Lale GgerT. STalu viae“ nNnoch nicht vollendet 1S1 un daß WIT „PDaI-

dadurch, daß Tätigkeiten hineingenommen wird, tım  BB ber noch nicht „perfecte justi  bn sind Die boOse Be-
dA1e bısher der Gelstlichke1i vorbehalten A, die qglerde halitet u d die Luther m1L Paulus un ugustin
Glaubensunterweisung, £11I1 ENGETES Abhängigkeitsver- ADeCcC nennt hne S1e deshalb m1L der persönlichen
hältnis Z Hierarchie „Die Kırche kannn hler Jarl nicht Sünde gleichzusetzen Der „PeECCator N orme ist
anders handeln Selbständige Iräger der kirchlichen (3e- Iso der Gerechtfifertigte der den Folgen der Erbsünde
wal  E Un Tätigkeit S1INn.d die 1SCNO1€e als Nachfolger eirlı Tag
SIC lle welteren Organe, die sich die Kirche schaffen Das „simul“* könnte als Ausdruck n dialektischen
May, S1N'C wesentlich unselbständige Organe DIie empha- pannung verstanden werden und dann, WIEe Grosche


